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verholfen hatte … Alles, was er sagte, brachte er im Kanzelrednerton und verbrämt mit frommen Sprüchen vor …

Der Mann war ein Original ..!

Und – – fraß für sechs ..! Die Hirschkeule war inzwischen gar geworden, und wenn wir anderen nicht so mäßige Fleischesser gewesen, wäre der lange John, der nun bereits zehn Jahre in der Thar lebte, hungrig geblieben.

So nebenbei erfuhren wir auch noch von ihm, daß er sein Dromedar und sein Lastkamel drüben am Dschebel Hammak zurückgelassen habe, um sich zu Fuß an unser Lager[1] anzupirschen …

„Leuchten doch die Sterne über Gerechten und Ungerechten,“ fügte er zur Erklärung seines vorsichtigen Verhaltens hinzu. „Gott hat es gefallen, die Thar einer Bande von Räubern als Schlupfwinkel zu gewähren, und diese Heiden ziehen in der Wüste umher, mordend und raubend, so daß ein großer Schrecken über die ehrlichen Hirten und einsamen Viehzüchter gekommen ist …“

Harst reichte dem langen John jetzt eine Zigarette, fragte: „In Amber war vor drei Tagen noch nichts von dieser Räuberbande bekannt … Warum haben sich die Hirten nicht an eins der englischen Wachkommandos gewandt?“

„Wer tot ist, holt keine Hilfe mehr … Ich sah diese Banditen nicht, sah aber ihre Taten … Ich bin auf dem Wege nach Amber, damit die …“

„Wie stark schätzen Sie diese Räuberhorde?“ unterbrach Harald ihn …

„Fünfzehn Dromedare, fünfzehn Mann, fünfzehn Lastkamele … So las ich’s aus den Spuren …“[2]

„Wo?“


„Einen Tagesritt nördlich von hier … Dort hatten die Heiden ein schreckliches Blutbad angerichtet … Ihre Fährte verschwand in einem steinigen Tale. Sie hatten die Künste [eines][3] Höllenfürsten angewandt und ihren Tieren die Hufe umwickelt

	↑ Vorlage: Lager-

	↑ Vorlage: aus den Spuren …“ ist doppelt gedruckt.

	↑ Vorlage: Es fehlt wohl ein Wort. eines/des?
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